
Kompasskurs:

Alternative Heilverfahren

aus christlicher Perspektive 

- wie finde ich zu einer therapeutisch und 

weltanschaulich reflektierten Beurteilung?

Herzlich willkommen!

Dr. med. Georg Schiffner
FA für Innere Medizin, Naturheilverfahren, Geriatrie und Palliativmedizin

Fachstelle für Gesundheitsfragen in Kirchengemeinden, Christen im Gesundheitswesen e.V.

Digitaler Kompasskurs an 3 Abenden

2. Abend: 01.10. 2025 



Kompasskurs:

Alternative Heilverfahren
aus christlicher Perspektive 

- wie finde ich zu einer therapeutisch und weltanschaulich reflektierten Beurteilung?

Digitaler Kompasskurs an 3 Abenden
1. Abend: 17.09. 2025 

Vorschläge zum Austausch in Kleingruppen:

1. Wo begegnen mir Alternative Heilverfahren im Alltag?

2. Wie nehme ich den Einfluss unterschiedlicher 
Menschenbilder und Weltanschauungen in 
Gesundheitsfragen wahr?

3. Welche Erfahrungen habe ich mit Menschen, die in 
Esoterik oder magisch-spirituellen Praktiken Hilfe 
suchen?



Einteilung der Heilverfahren

1. Christliche spirituelle Heilverfahren

2. Nichtchristliche spirituelle Heilverfahren

3. Bioenergetisch-spirituelle Heilverfahren

4. Regulativmedizinische Heilverfahren

5. Schulmedizinische Heilverfahren





Einteilung der Heilverfahren

1. Christliche spirituelle Heilverfahren

2. Nichtchristliche spirituelle Heilverfahren

3. Bioenergetisch-spirituelle Heilverfahren

4. Regulativmedizinische Heilverfahren

5. Schulmedizinische Heilverfahren



Bioenergetisch-spirituelle Heilverfahren

• Heilverfahren, die sich selbst nicht als rein 

spirituell, sondern als „bioenergetisch“ bzw. 

„bioinformativ“ wirkend verstehen und durch 

„Energie- bzw. Informationsübertragung“ wirken 

wollen

• Die Herkunft der Energie bzw. Information liege 

im materiellen und auch transzendenten 

Ursprung

• Zur Begründung werden naturwissenschaftliche 

Phänomene wie energetisch-spirituelle Wirkkräfte genannt

Beispiele: Bachblütentherapie, Edelstein-Essenzen, Traditionell 

Chinesische Akupunktur, Qi Gong



(Melchert / Wagner; 

Naturheilverfahren; 

1993)











Diskussionsimpuls

Sind bei alternativen oder schulmedizinischen Heilverfahren 
Methode und weltanschaulicher / spiritueller Hintergrund zu 
trennen? 

Oder eben nicht?

Denkanstöße:

• Was überwiegt bei einem Heilverfahren, der methodische oder der 
spirituelle bzw. weltanschauliche Anteil? 

• Welchen Einfluss hat die Person des Therapeuten und die 
Person des Hilfesuchenden?

• Was unterscheidet / was verbindet die Heilung der blutflüssigen Frau (Lk 8, 
43 ff), die den Saum des Gewandes Jesu berührte, von / mit der Heilung 
des Dieners des Hauptmanns von Kapernaum (Mt 8, 5 – 13)?











Diagnostische / therapeutische Methodik

Heilverfahren

Heillehre



Naturwissenschaftliche Gesichtspunkte:

1. Verstandesmäßige Nachvollziehbarkeit

2. Anwenderunabhängige Reproduzierbarkeit

3. Statistisch belegbare Wirksamkeit



(modifiziert nach
S. Yusuf, Weltkongress
für Kardiologie, MMW, 4/98) 



Placebowirkungen

Krankheiten und Beschwerden Placeboerfolg (durchschn.)

Kopfschmerzen 62%

Angina pectoris 18%

Schmerzen, allgemein 29%

Multiple Sklerose 24%

Erkältungen 45%

Blutdruck beeinflussen 60%

Magen-Darm-Störungen 58%

Rheuma 49%

Quelle: U. Federspiel, V. Herbst, Stiftung Warentest „Die andere Medizin“, 1991, Berlin



Nocebowirkungen



Naturwissenschaftlich nachvollziehbare 

Wirkprinzipien medizinischer Methoden

• Eliminatio

• Substitutio

• Directio

• Stimulatio

(Nach: Bühring, Naturheilverfahren, 
Loseblatt Sammlung, Springer)

• Die Beseitigung von 
Krankem (z.B. Chirurgie, 
antibiotische Therapie)

• Der Ersatz von Fehlendem 
und Krankem (z.B. Prothetik, 
Hormon-Ersatztherapie)

• Die pharmakologische 
Lenkung gestörter 
Funktionen

• Der natürliche Stimulus, der 
„heilsame“ Reiz, das „Gift in 
kleinen Dosen“



Schulmedizinisch etablierte Heilverfahren

• Heilverfahren, die in der Hochschulmedizin 

etabliert sind

• Sie wollen ausschließlich auf 

naturwisenschaftlich nachvollziehbare Weise 

wirken

• Hierzu nutzen sie überwiegend die Wirkprinzipien 

der eleminatio, substitutio und directio

• Beispiele: Tumorchirurgie, Prothetik, Insulintherapie, 

medikamentöse Rezeptorenblocker oder 

Enzymhemmer



Psychovegetative oder funktionelle Störungen
Ca. 85% der Alltagsbeschwerden haben kein messbares Korrelat, so dass eine 

messbare Störung im Sinne der evidenzbasierten Medizin häufig nicht vorliegt.
Prof. H. J. Greten, Universität Heidelberg, 2009, aus Kongressband „Neue Wege in der Medizin“, 2010



Regulativmedizinische Heilverfahren

• Heilverfahren, die auf regulativmedizinischer 

Ebene wirken wollen, ohne energetisch-spirituelle 

Wirkkräfte für sich zu beanspruchen

• Sie beziehen sich nicht auf esoterische oder 

transzendente Erklärungen

• Sie verstehen ihre Wirkung nach dem „Reiz-

Regulationsprinzip“

• Beispiele: Klassische Naturheilverfahren, 

Neuraltherapie, “westliche Akupunktur“, klassische 

Homöopathie, Fußreflexzonenmassage



Akut- und Langzeiteffekte einer 

Hydrotherapie

Akuteffekte Langzeiteffekte

Auskühlung vegetative Regulationsvorgänge

Vasokonstriktion z.B. Keislaufstabilisierung   

rel. Hypertonie Blutdrucknormalisierung

Atemstimulation Stärkung des Immunsystems

Analgesie „Abhärtung“

psychische Wirkungen

Wohlbefinden, „Fitness“







Die wichtigsten „klassischen“ Naturheilverfahren in 

einer Systematik des Kneipp’schen Systems
Aus: Bühring, Naturheilverfahren und unkonventionelle medizinische Richtungen, 

Springer - Loseblattsysteme 1993ff

• Hydrotherapie 
• Behandlung mit Warm-

und Kaltreizen

• Balneotherapie 
(natürliche Heilquellen), 
Thalassotherapie 

• Klimabehandlung, auch 
UV-Exposition

• Thermo- und 
Kryotherapie 



Die wichtigsten „klassischen“ Naturheilverfahren in 

einer Systematik des Kneipp’schen Systems
Aus: Bühring, Naturheilverfahren und unkonventionelle medizinische Richtungen, 

Springer - Loseblattsysteme 1993ff

• Bewegungstherapie • unspezifische körperliche 

Aktivität

• an Krankheit orientierte 

Sporttherapie

• befundorientierte 

Krankengymnastik

• Massage

• manuelle Medizin



Die wichtigsten „klassischen“ Naturheilverfahren in 

einer Systematik des Kneipp’schen Systems
Aus: Bühring, Naturheilverfahren und unkonventionelle medizinische Richtungen, 

Springer - Loseblattsysteme 1993ff

• Ernährungstherapie • Vollwertprinzip, 

Spurenelemente, Vitamine

• verschiedene diätetische 

Programme

• therapeutisches Fasten



Die wichtigsten „klassischen“ Naturheilverfahren in einer 

Systematik des Kneipp’schen Systems
Aus: Bühring, Naturheilverfahren und unkonventionelle medizinische Richtungen, 

Springer - Loseblattsysteme 1993ff

• Phytotherapie • als Element der Volks- und 

Erfahrungsmedizin

• moderne Pharmakognosie und 

Evaluation von Inhaltsstoffen



Die wichtigsten „klassischen“ Naturheilverfahren in 

einer Systematik des Kneipp’schen Systems
Aus: Bühring, Naturheilverfahren und unkonventionelle medizinische Richtungen, 

Springer - Loseblattsysteme 1993ff

• Ordnungstherapie
• patientenorientierte Ethik 

und Moral

• kleine Psychagogik

• psychische Wirkung von 

Naturheilverfahren

• körperorientierte 

Psychotherapie

• Atemtherapie

• künstlerische Therapie



Einteilung der Heilverfahren

1. Christliche spirituelle Heilverfahren

2. Nichtchristliche spirituelle Heilverfahren

3. Bioenergetisch-spirituelle Heilverfahren

4. Regulativmedizinische Heilverfahren

5. Schulmedizinische Heilverfahren



Kompasskurs:

Alternative Heilverfahren

aus christlicher Perspektive 

- wie finde ich zu einer therapeutisch und weltanschaulich 

reflektierten Beurteilung?

Vielen Dank für die Aufmerksamkeit!

Digitaler Kompasskurs an 3 Abenden

2. Abend: 01.10.2025 



Kompasskurs:

Alternative Heilverfahren
aus christlicher Perspektive 

- wie finde ich zu einer therapeutisch und weltanschaulich reflektierten Beurteilung?

Digitaler Kompasskurs an 3 Abenden, 2. Abend: 01.10. 2025 

Vorschläge zum Austausch in Kleingruppen:

1. Wo begegnen mir „bioenergetisch-spirituelle“ 
Heilverfahren im Alltag? Wie gehe ich damit um? 
Beispiele: Bachblütentherapie, Edelstein-Essenzen, Traditionell 
Chinesische Akupunktur, Qi Gong

2. Welche Bedeutung hat für mich eine wissenschaftliche 
Überprüfbarkeit von Gesundheitsangeboten?               
Was denke ich zu: „Wer heilt, hat recht“?

3. Wo sehe ich einen Bedarf an „Komplementärmedizin“, 
also Heilverfahren über die Schulmedizin hinaus?        
Wenn ja, wie setze ich dies um?


